
„Der Tag, an dem Annabel zu zaubern anfing“
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Der Zauber der Freundschaft
Davon handelt Sigrid Zeevaerts neues Kinderstück im Das Da Theater.
Aachen. Durch ein organisatorisches Versehen waren zwar nicht ganz so viele
Kinder wie erwartet ins Aachener Martin-Luther-Haus gekommen, um die
Vorpremiere von Sigrid Zeevaerts neuem Stück „Der Tag, an dem Annabel zu
zaubern anfing“ zu erleben. Das Vergnügen an der einfallsreichen Annabel und
ihrem neuen Freund Anton war dennoch ungetrübt – schon wegen der glänzenden
Akteure, beides Neuzugänge am Das Da Theater. Ein echter Zugewinn!
Unverkrampft kindlich und klug imponiert Nicole Gütling als Annabel, die mit neuer
Wohnung und neuem Baby in der Familie, also sehr veränderten Lebensumständen,
klarkommen muss. Und Raphael Fachner, der sich bereits im Jugendtheater des
Aachener Grenzlandtheaters in „Rattenklatschen“ profilieren konnte, steht seiner
Partnerin als Anton in nichts nach. Erst eher scheu und zurückhaltend, wird Anton
immer vertrauter mit seiner selbstbewussten Spielgefährtin. Dass Annabel tatsächlich
zaubern kann, mag er anfangs nicht glauben, doch das gewitzte Mädchen kann sehr
überzeugend sein. Und langsam wird das Haus mit der Nr. 9 doch so etwas wie eine
neue Heimat für die temperamentvolle Annabel.


